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Jungen 19 Bezirksklasse West

TSV Hochdorf/Enz : TSF Ditzingen II 
Samstag, 21.10.2023, 13:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Hochdorf/Enz – 10:0 Heimerfolg

Als Samuel Waldbauer sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Jungen 19 Bezirksklasse West nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 10:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TSF
Ditzingen II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TSF
Ditzingen II meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Probleme zu Beginn des Spiels mussten
Schmolke / Schönfelder zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Gustmann /
Waldbauer konnten im Spiel gegen Prosch / Frommelt einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Maximilian Schmolke
die Partie gegen Leo Frommelt noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Lange mit
Johannes Prosch kämpfen musste Paul Gustmann in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nick Schönfelder hatte im Einzel gegen Severin Kerk am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Nur einen Satz verlor
Samuel Waldbauer beim 11:3, 11:7, 3:11, 11:4 gegen Lars Hummel und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Zwischenzeitlich
musste Maximilian Schmolke zwar einen Satz weggeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen
Johannes Prosch aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Beim 3:0-Erfolg gelang es Paul Gustmann den
Gastspieler Leo Frommelt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Recht kurzen Prozess machte Nick Schönfelder beim 3:0 mit Lars Hummel. 6:2
(Schönfelder) bzw. 1:3 (Hummel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Wenig Chancen ließ Samuel Waldbauer nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner
Severin Kerk. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg des TSV Hochdorf/Enz geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2023 gegen den
TSV Nussdorf, während die TSF Ditzingen II am 25.10.2023 gegen den TSV Enzweihingen antritt.

 Statistik:
 TSV Hochdorf/Enz

Doppel: Schmolke / Schönfelder 1:0, Gustmann / Waldbauer 1:0 
Einzel: M. Schmolke 2:0, P. Gustmann 2:0, N. Schönfelder 2:0, S. Waldbauer 2:0 

 TSF Ditzingen II
Doppel: Hummel / Kerk 0:1, Prosch / Frommelt 0:1 
Einzel: J. Prosch 0:2, L. Frommelt 0:2, L. Hummel 0:2, S. Kerk 0:2


